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Petition zum Motorfahrzeugverbot  in der  Stokarbergstrasse 

Sehr geehrte Familie  Schneider  
Liebe Interessengemeinschaft Stokarbergquartier 

Mit Ihrer Petition zuhanden  des  Stadtrates fordern Sie im Sinne einer Verkehrsberuhigung 
ein grundsätzliches Fahrverbot, mit  der  Gestattung  von  Zubringerdiensten.  Dies  um  die  
Sicherheit  der  Anwohner und Schüler zu erhöhen. 

Gerne verweisen wir beim Begriff "Anwohner" auch auf uns Bewohner/innen vom 
Alterszentrum Breite, Haus Steig. Viele  von  uns sind mit Rollator oder Gehhilfen unterwegs. 
Obwohl wir sehr auf unsere eigene Sicherheit achten, können wir nicht ausschliessen, dass 
wir da und dort mal "einen Schwenker" machen um damit wieder das Gleichgewicht für  die  
sichere Fortbewegung herzustellen. Dass das eine Gefahr für  die  Verkehrsteilnehmer 
bedeuten kann ist uns bewusst, wir bitten aber doch alle Autofahrer und  die  Strassen-
verkehrsbehörden hier um Nachsicht und um Setzung  der  Prioritäten zugunsten uns 
Bewohner/innen.  Die  Gefahr sollte nicht eliminiert werden, indem wir auf unsicheren Beinen 
nicht mehr  der  Strasse entlang gehen dürfen, sondern gerne durch  die  Einschränkung  der  
Gefahrenquelle  Auto. Die  Autofahrer haben viele Möglichkeiten,  die  Stokarbergstrasse zu 
umfahren - wir haben keine.... 

Darum unterstützen wir Ihre Petition mit Überzeugung und bitten  den  Stadtrat, im Sinne  des  
Antrages  der  IG Stokarbergquartier, unsere Wohnstrasse verkehrsfrei zu machen und nur 
noch  den  Zubringerdienst zuzulassen. Dabei ist, nebst dem Durchgangsverkehr Richtung 
Stadt, auch dem "Mütter-Schüler-Taxidienst" eine gewisse Aufmerksamkeit zu schenken. 
Diese Fahrzeuge kommen aus  der  anderen Richtung, stehen teilweise wartend auf dem 
Trottoir und nutzen letzten Endes  den  Vorplatz vor unserem Altersheim zum Wenden (was 
direkt vor unserer Haustüre passiert). 



Selbstverständlich anerkennen wir  die  Bemühungen  der  Polizeikräfte, jeweils zu Beginn 
eines neuen Schuljahres  die  Geschwindigkeitskontrollen zu intensivieren. Leider sind diese 
Kontrollen sehr oft mit Blick auf  die  "neuen" 1.Klässler geplant. Dabei wird gerne vergessen, 
dass wir älteren Bewohner vom Steig mindestens so auf rücksichtsvolle (und bei 
Nichteinhaltung gemassregelte) Autofahrer angewiesen sind wie  die  Primarschüler. Insofern 
sind wir als kurzfristige Massnahme dankbar für vermehrte Kontrollen, eine wirkliche 
Verbesserung aber bringt mit Sicherheit nur  die  Verkehrsberuhigung  der  gesamten 
Stokarbergstrasse. 

Wir danken Ihnen allen, dass Sie bei  der  Weiterbearbeitung  der  Petition unsere Anliegen 
miteinbeziehen und danken  der  IG für das Engagern9nt. 

Herzliche Grüsse aus dem Alterszentrum Breite 
Haus Steig,(11111MMIONIMMI. 
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